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Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur  

2  Bildungsausschuss  

3  Ausschuss für Umwelt und Verkehr  

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6 x Hauptausschuss 30.10.2023 

7   Stadtvertretung  

 
 

 nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß    

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP: 

 

Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 17.10.2023; 

hier: Planung und Sicherstellung der Finanzierung von zukünftigen Investitionen bei 

kommunalen Einrichtungen unter besonderer Berücksichtigung von Fördermitteln 

 

 

 

 

 

2. Sachstand: 
 
Der Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 17.10.2023 zum Thema „Planung und 

Sicherstellung der Finanzierung von zukünftigen Investitionen bei kommunalen Einrichtungen 

unter besonderer Berücksichtigung von Fördermitteln“ wird mit der Bitte um Beratung zur 

Kenntnis gegeben. 

 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 
 



 1 

Antrag der Fraktionen von CDU und SPD 

 

Für die Fraktionen von CDU und SPD bitten wir, folgenden Tagesordnungspunkt auf die 
Tagesordnung des Haupt-und Finanzausschusses am 30.10.2023 zu setzen: 

Planung und Sicherstellung der Finanzierung von zukünftigen Investitionen bei 
kommunalen Einrichtungen unter besonderer Berücksichtigung von Fördermitteln  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt stellen wir folgenden Antrag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss möge beschließen: 

A.) Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur ersten Sitzung des Hauptausschusses im Jahre 
2024 einen schriftlichen Bericht vorzulegen über die gegenwärtig in der Stadt Schwentinental 
zur Verfügung stehenden Finanzmittel, die Auswirkung der aktuellen Verschuldung und die 
Finanzierung aller innerhalb der kommenden fünf Haushaltsjahre geplanten Investitionen mit 
einem zu erwartenden Volumen von jeweils über 1 Million Euro. Des Weiteren zu den 
Förderungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit dem Bau und der Sanierung von Schulen, 
Kitas und Ganztagsschulen (inkl. Digitalisierung) sowie weiterer Bauvorhaben im Stadtgebiet 
mit mindestens folgendem Inhalt je Investition und je Variante: 

1. Die für das jeweilige Vorhaben voraussichtlich zur Verfügung stehenden 
eigenen Finanzmittel der Stadt Schwentinental ,sowie erforderliche bzw. 
mögliche           Kreditaufnahme zur Finanzierung der Investitionen 

2. Nennung konkreter Förderprogramme mit Förderzeitraum und Förderungsart 
(Voll-, Anteils-, Fehlbedarfs-, Festbetragsfinanzierung) 

3. Zusammenfassung der jeweils einschlägigen Förderkriterien (Definition und 
Ermittlung der zuwendungsfähigen Kosten) 

4. Fristen und Förderzeiträume (Antragsfrist, Entscheidungszeiträume des 
Förderprogramms, einzuhaltender Realisierungszeitraum, 
Verlängerungsoptionen), soweit zum gegenwärtigen Zeitpunkt erkennbar. 

5. Durch die Verwaltung geschätzte maximal erzielbare Höhe der möglichen 
Förderung/Förderungsspanne und prozentuale Gegenüberstellung zu den 
jeweils zu erwartenden Gesamtkosten. 

 
Der Bericht ist halbjährlich hinsichtlich aller o.g. Punkte zu aktualisieren und dem 
Hauptausschuss vorzulegen. 
 
B.) Der Haupt- und Finanzausschuss wird gebeten, eine Gesamtbewertung der anstehenden 
Investitionen vorzunehmen, insbesondere in Anbetracht der Finanzsituation und der zu 
erreichenden Fördermittel. 
 
Begründung: 
 
Die Haushaltslage der Stadt Schwentinental ist in einem bisher ungekannten Maße 
angespannt. Die Entwicklung der Einnahmen hält mit der Entwicklung der Ausgaben nicht 
mehr stand. Im Grunde genommen sind Ausgaben, insbesondere investiver Natur, ohne eine 
vollständige Kreditfinanzierung überhaupt nicht mehr umsetzbar. Andererseits wird der für eine 
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Kreditfinanzierung gesetzte Rahmen nicht nur immer enger, er ist bereits vollständig 
ausgefüllt.  
 
Also muss nach Auffassung der Antragssteller in noch höherem Maße eine 
verantwortungsvolle, vor allem langfristig an den Realitäten orientierte Finanzpolitik im 
Vordergrund stehen. Dazu ist sowohl für die Selbstverwaltung wie für die Verwaltung ein 
umfassender, über mehrere Jahre hinweg angelegter Überblick über die Finanzsituation der 
Stadt, ihre Auswirkungen auf die kommenden Haushaltsjahre und die zu erwartenden weiteren 
Belastungen in wenigstens den nächsten fünf Jahren unerlässlich.  
 
Für eine mögliche Umsetzung von Investitionen werden neben der Darstellung der Belastung 
des Haushaltes durch den Schuldendienst realistisch planbare Fördermittel eine 
entscheidende Rolle spielen. Die nach Vorliegen der Finanzplanung im Sinne unseres 
Antrages vorzunehmende Priorisierung der anstehenden Investitionen wird nicht zuletzt auch 
unter diesem Gesichtspunkt zu beurteilen sein. Der Bericht soll ausdrücklich, auch unabhängig 
von möglicherweise gefassten Beschlüssen,vor allem in Hinblick auf Finanzierungen, 
Förderung und Chancen einer Realisierung, alternativ mögliche  Investitionen,Größe der 
Vorhaben und Standorte einbeziehen, vor allem unter Berücksichtigung der jeweiligen 
Fördermöglichkeiten. 
 
 
Bereits in der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales und 
des Ausschusses für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften am 14.06.2022 wurde unter 
TOP 2 „Planung Schulen, Kindertageseinrichtungen und OGTS/Betreute Grundschule 
folgender Beschluss gefasst: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Haushaltsplanungen 2023 detailliert darzulegen, 
welche Fördermöglichkeiten bestehen und welche Fristen zur Beantragung von 
Zuschüssen zu berücksichtigen sind.  

 
Dies ist ab sofort auf alle jetzt in Planung befindlichen oder absehbar zu planenden investiven 
Vorhaben, wie sie unter Buchstaben A.) dieses Antrages geschildert wurden, auszudehnen 
und laufend fortzuschreiben. Alle haushaltsrechtlichen Auswirkungen, sowie die aufgrund der 
Haushaltslage der Stadt dringend gebotene Einbeziehung der Förderungsmöglichkeiten in die 
zu treffende Grundsatzentscheidungen sind zu berücksichtigen und sollten damit ein 
wesentlicher Kernpunkt einer Finanzplanung im Sinne dieses Antrags sein.  
 
 
 

 

Schwentinental, 17.Oktober 2023 

 

 

Für die CDU – Fraktion                                                                        Für die SPD - Fraktion 

Dr. Norbert Scholtis                   Volker Sindt 

Fraktionsvorsitzender                                                                          Fraktionsvorsitzender       
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